
Pressure Relief Valves
Operating Instructions / Hazard Warnings
Betriebsanweisung / Gefahrenhinweise

1.) Allgemeine Sicherheitshinweise

a. Benutzen Sie das Ventil nur:
i. bestimmungsgemäß
ii. in einwandfreiem Zustand
iii. sicherheits- und

gefahrenbewusst
b. Die Einbauanleitung/Zeichnung ist zu

beachten.
c. Störungen, welche die Sicherheit

beeinträchtigen können, sind
umgehend zu beseitigen.

d. Das Ventil ist ausschließlich für den
in dieser Einbauanleitung
angeführten Verwendungsbereich
bestimmt. Eine andere oder darüber
hinausgehende Benutzung gilt als
nicht bestimmungsgemäß.

e. Mit dem Entfernen einer
vorhandenen
Werksplombierung/Schutzkappe
(Sicherung) erlischt die
Werksgarantie für die
Ventileinstellung.

Alle Montagearbeiten sind durch autorisiertes
Fachpersonal durchzuführen.

2.) Allgemeine Hinweise

Montage-, Wartungs- und Betriebsanleitung:
Überströmventile und Druckentlastungsventile sind
hochwertige Erzeugnisse, die besonders sorgfältig
behandelt werden müssen. Die Dichtflächen sind an
Sitz und Kegel (Radius) hochpräzise bearbeitet,
dadurch wird die notwendige Dichtheit erreicht. Das
Eindringen von Fremdkörpern in das Ventil ist bei der
Montage und während des Betriebs zu vermeiden.
Die Dichtheit eines Ventils- / Überströmventils kann
durch Dreck, Späne, Staub u. ä. beeinträchtigt
werden. Auch eine rauhe/grobe Behandlung des
fertigen Ventils während Lagerung, Transport und
Montage kann die Armatur undicht werden lassen.

1.) General safety instructions

a. Only use valve:
i. as intended
ii. in good condition
iii. safety and hazard

conscious
b. The installation instruction/

drawing must be observed
c. Faults which may affect safety

must be eliminated immediately

d. The valve is intended
exclusively for the area of
application specified in this
installation instructions. Any
other use or use beyond this
installation instruction is
improper

e. Removal of any existing factory
seal/ protective cap voids the
manufacturer’s warranty for the
valve adjustment

All assembly work must be carried out by
authorized specialist personnel.

2.) General instructions

Assembly, maintenance and operating
instructions:
Relief valves and pressure relief valves are
high-quality products that must be handled
with special care. The sealing surfaces are
machined with high precision at the seat and
taper (radius), thus achieving the necessary
tightness. The ingress of foreign bodies into
the valve must be avoided during assembly
and operation. The tightness of a valve /
overflow valve can be impaired by dirt,
chips, dust, etc. Rough handling of the
finished valve during storage, transport and
assembly can also cause the valve to leak.
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3.) Verwendungsbereich

Je nach Ventilausführung:
Als Druckentlastungsventil (Ablassventil /
Sicherheitsventil) für nicht klebende Flüssigkeiten,
Gase und Dämpfe zur Absicherung gegen
Drucküberschreitung in Druckbehältern oder
Dampfkesseln sowie als druckhaltende
Ausrüstungsteile für Druckgeräte nach der EG-
Druckgeräterichtlinie.

Als Überströmventil für nicht klebende Flüssigkeiten,
Gase und Dämpfe zur Druckbegrenzung bzw.
Druckregelung, zum Schutz von Pumpen oder als
Bypassventil. Überströmventile sind auch bei
auftretenden Gegendrücken einsetzbar. Einzelheiten
zum Verwendungsbereich der einzelnen
Ausführungen sind den Datenblättern/Zeichnungen
des Herstellers zu entnehmen.

4.) Einbau und Montage

Die Montage des Ventils hat so zu erfolgen, dass
keine unzulässigen statischen, dynamischen oder
thermischen Beanspruchungen auf das Ventil wirken
können. Die Anlage ist vor Einbau des Ventils zu
reinigen. Bei nicht ausreichend gereinigter Anlage
oder unsachgemäßer Montage kann das Ventil
schon beim ersten Ansprechen der Anlage undicht
sein.
Am Einbauort von Ventilen, bei denen durch
Austreten des Mediums direkte oder indirekte
Gefahren für Personen oder die Umgebung
entstehen können, müssen geeignete
Schutzmaßnahmen getroffen werden.
Druckentlastungsventile sind nach Möglichkeit
senkrecht und mit vertikal ausgerichteter Feder
einzubauen. Eine andere Einbaulage ist mit dem
Hersteller abzuklären und entsprechend zu
validieren.
Überströmventile können von der Einbaulage
beliebig in die Anlage eingebaut werden. Die
Funktion der Ventile ist in jeder Lage gewährleistet.
Bei der Montage ist darauf zu achten, dass die
Gewinde nicht mit Gewalt oder zu tief eingedreht
werden, sonst wird der Sitz des Ventils beschädigt.
Es darf kein Dreck oder Dichtungsmaterial wie Hanf
oder Teflon in das Ventil gelangen.

3.) Field of application

Depending on valve design:
As a pressure relief valve (drain valve /
safety valve) for non-adhesive liquids, gases
and vapors to protect against excess
pressure in pressure vessels or steam
boilers and as pressure-maintaining
equipment for pressure equipment in
accordance with the EG Pressure
Equipment Directive.

As overflow valve for non-adhesive liquids,
gases and vapors for pressure limitation or
pressure control, for the protection of pumps
or as bypass valve. Overflow valves can
also be used in case of occurring back
pressures. For details on the range of use of
the individual designs, please refer to the
manufacturer's data sheets/drawings.

4.) Assembly and installation

The valve must be installed in such a way
that no inadmissible static, dynamic or
thermal stresses can act on the valve. The
system must be cleaned before the valve is
installed. If the system has not be cleaned
completely or incorrect assembly the valve
may leak at the first start of the system.

Suitable protective measures must be
defined at the place of installation of the
valves where direct or indirect hazards to
persons or the environment may occur due
to the leakage of the medium.
Pressure relief valves should be installed
vertically with the spring aligned vertically.
A different installation position must be
clarified with the manufacturer and has to be
validated accordingly.
Overflow valves can be installed in any
position in the system. The function of the
valve is guaranteed in any position.
Do not screw the threads in forcibly or too
deeply during assembly, otherwise the seat
of the valve will be damaged.
No dirt or sealing material like hemp or
Teflon should enter the valve
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5.) Einstellung

Die Ventile werden werkseitig fest eingestellt und
verplombt (gesichert) geliefert oder un-eingestellt (in
diesem Fall – lose Einzelteile) zur Selbsteinstellung
geliefert. Werkseitig fest eingestellte und gesicherte
Ventile (durch Stift oder Verprägung) sind mit dem
geforderten Einstelldruck gekennzeichnet.
Bei ungesicherten Ventilen kann der gewünschte
Druck beim Kunden selbst im Einstellbereich der
Feder eingestellt werden.

6.) Betriebsweise / Wartung

Der Arbeitsdruck der Anlage soll bei Verwendung als
Druckentlastungsventil mindestens 5% unter dem
Schließdruck des Ventils liegen. Dadurch wird
erreicht, dass das Anlagensystem nach dem
Abblasen wieder einwandfrei verschlossen wird und
weiterbetrieben werden kann.
Ist eine Undichtheit aufgetreten bzw. kann diese nicht
beseitigt werden, muss das Ventil überholt werden.
Nach längeren Stillstandzeiten muss die Funktion
des Ventils geprüft werden.

7.) Gewährleistung

Jedes Ventil wurde vor Verlassen des Werks 100 %
geprüft. Für unsere Produkte leisten wir in der Weise
Garantie, dass wir die Teile gegen Rückgabe
kostenlos instand setzen, wenn diese nachweislich
infolge Werkstoff- oder Fabrikationsfehlern vorzeitig
unbrauchbar werden sollten und innerhalb der
gesetzlichen Frist liegt. Leistung von Schadenersatz
oder dergleichen anderer Verpflichtungen
übernehmen wir nicht. Bei Beschädigung der
Werkssicherungen aller Ventile, unsachgemäßer
Behandlung bzw. Installation, Verschmutzung oder
normalem Verschleiß erlischt die Werksgarantie.

8.) Kennzeichnung

Werkseitig eingestellte Ventile werden mit dem
geforderten Einstelldruck und wenn gewünscht, mit
dem Herstelldatum (KWJJ) unauslöschlich auf dem
Ventilgehäuse gekennzeichnet. Bei un-eingestellten
Ventilen ist darauf der Einstellbereich der
eingebauten Feder angegeben.

5.) Setting

The valves are supplied with defined
pressure setup and sealed (secured) or
unadjusted for self-adjustment (in this case –
loose single parts). Valves with defined
pressure setup and secured at the factory
(by pin or stamping) are marked with the
required defined pressure.
In case of unadjusted valves, the desired
pressure can be set by the customer in the
adjustment range of the spring.

6.) Operation / Maintenance

The working pressure of the system (if used
as pressure relief valve) should be at least
5% below the closing pressure of the valve.
This ensures that the system is completely
closed again after blowing off and can
continue to work.
If a leakage is noticed or can’t be eliminated,
the valve must be overhauled.
After long downtimes, the function of the
valve must be checked.

7.) Warranty

Each valve was 100% tested after assembly.
We provide warranty for our products that
we will repair the parts free of charge
against return, if it can be proven that the
valve should become unusable in fact of
material or manufacturing failures and within
the legal deadline. We do not assume any
compensation or similar obligations.
If the seal of the valves is damaged,
improper handling or installation,
contamination or normal wear, the
manufacturer’s warranty becomes void.

8.) Label

Valves which are set at the factory, are
indelibly marked on the valve body with the
required set pressure and, if needed, with
the production date. For unadjusted valves,
the adjustment range of the installed spring
is marked on the valve.


